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Die Sitzung beginnt um 08:15  2 

 3 
 4 
TOP 1  Antrag: Theologen-Neuwahl ............................................................................................................... 1 5 

TOP 2  Probleme mit Briefpapier.................................................................................................................... 1 6 

TOP 3  weiterer Umgang mit ai-Hochschulgruppe ......................................................................................... 1 7 

TOP 4  Gespräch mit Prorektor Weisser......................................................................................................... 2 8 

 9 
Anwesende:  Heidi Scholze, Susanne Rehbein 10 

Gäste:  Jan Wioland (Protokoll) 11 

TOP 1  Antrag: Theologen-Neuwahl 12 

Susanne R.: wurde der Antragsteller eingeladen? 13 

Jan W.:  nein, habe mehrfach versucht ihn anzurufen, Handy war ständig aus und keine Mailbox dran, 14 

Emailadresse haben wir nicht und Postadresse ist außerhalb von Halle, da hätte er sie nicht 15 

bekommen, wenn ich sie am Mittwoch Nachmittag losgeschickt hätte 16 

Heidi S.: Vorschlag: er kann die Infrastruktur hier nutzen und bekommt Geld für Verpflegung (25€) 17 

Jan W.: der Termin ist jetzt wohl der 6.2.2009, niemand weiß ob sie die Fristen eingehalten haben, 18 

darauf hinweisen? 19 

Heidi S.: ja nachfragen und hinweisen 20 

Susanne R.: wer kann denn dagegen vorgehen? 21 

Jan W.: jeder Wahlberechtigte 22 

Heidi S.: Beschluss: dürfen hier drucken und Infrastruktur benutzen 23 

Abstimmung: 2-0-0 angenommen 24 

Susanne R.: wie werden sie informiert? 25 

Jan W.: werde weiterhin versuchen anzurufen,  wenn sie noch Fragen haben werden sie sich auch im 26 

StuRa melden 27 

TOP 2  Probleme mit Briefpapier 28 

Jan W.:  die Lieferung entspricht nicht den Erwartungen, haben mit Anwalt gesprochen ob es 29 

Möglichkeiten der Reklamation gibt, Frage an euch, ob wir da weiter reklamieren sollen, oder 30 

uns mit der Lieferung abfinden   31 

Susanne S.: wie viel haben wir dort schon bestellt? � für rund 2750€ � dann darauf hinweisen das wir 32 

guter Kunde sind und Nachlass oder Neudruck veranlassen 33 

Heidi S.:  bitte nachprüfen da Schriftgröße falsch und Schreibfehler bei „email“ 34 

TOP 3  weiterer Umgang mit ai-Hochschulgruppe  35 

Heidi S.:  wie gehen wir weiter mit denen um, waren am Wochenende im StuRa, haben Küche in 36 

schlechtem Zustand hinterlassen, hatte Marcel sperren lassen damit er aufräumt, hat er bis 37 

zur Fristsetzung nicht gemacht, außerdem hätten sie die Nutzung anmelden müssen 38 

Jan W.:  ich hatte am Mo aufgeräumt, weil ich nicht wusste, dass er es machen sollte 39 

Susanne R.: wurde er informiert, dass er aufräumen soll? � nein, haben ihn nicht erreicht, wurde sein 40 

Login gesperrt?  41 

Heidi S.:  wurde erst mal deaktiviert  42 

Susanne R.: erkennt man, dass es deaktiviert wurde oder kommt nur Hinweis, wie Passwort falsch 43 

eingegeben? Sonst kann er seine E-Mail gar nicht lesen 44 

Heidi S.:  wurde ja gesperrt damit er sich meldet, da man ihn sonst nicht erreicht, andere Frage ist die 45 

Hochschulgruppe eigentlich noch hier und aktiv? 46 

Jan W.:  sie sind ein Projekt, kein AK, Projekte bekommen Geld für ein Haushaltsjahr, ai hat für 2008 47 

Geld bekommen, danach ist das Projekt faktisch ausgelaufen, ich sehe im StuRa auch 48 

niemanden von ai, außer Marcel, sie arbeiten also gar nicht mehr hier  49 

Susanne R.: dann ai anschreiben und auffordern die Schlüssel abzugeben, da nicht bekannt ist, dass sie 50 

weiterhin durch uns gefördert werden   51 

Allg. Zustimmung  52 
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TOP 4  Gespräch mit Prorektor Weisser 53 

Jan W.:  ist da was passiert? 54 

Heidi S.:  ich hatte das so verstanden, dass Christian Geißler ein Konzept erstellen wollte, und wir erst 55 

dann hingehen, man könnte auch beim cch anfragen, die bekommen ja schon die 56 

Anrechnung, da muss man wohl ein Projekte machen, das sie anrechnen lassen können 57 

Ende:   8:45 58 


